
HIGHLIGHTS IN UND UM bockum
28. september:
Schützen feiern den Großen 
Zapfenstreich im Rathaus 
30. september:
Uerdinger Herbstfest  
12 bis 18 Uhr

6. Oktober:
Oktoberfest des TSV 
im Stadtwaldhaus
20. Oktober:
Kitsch, Kunst & Co
Trödelmarkt auf dem  
Sprödentalplatz
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bockum
das stadtjournal

27. Oktober:
Jubilämskonzert TV Jahn 
Bockum in der Christuskirche
31. Oktober:
bockum life  
in Ihrem Briefkasten

engagiertes 
Prinzenpaar 2019
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klassisches musik-event

Klavierabend
Beim nächsten Kawai Konzert am 
Fr., den 05. Oktober (Beginn 20 
Uhr), ist die junge Pianistin Fatima 
Dzusova in der Musikschule Krefeld 
zu Gast. 
Geboren wurde sie in der russischen 
Kleinstadt Taganrog und begann mit 
dem Klavierunterricht im Alter von fünf 
Jahren. Mit neun Jahren gewann sie 
ihren ersten Wettbewerb. Sie ist Absol-
ventin an der renommierten Moskauer 
Gnessin Musikschule. Fatima ist eine 
wahre Konzertpianistin mit starker 
Bühnenpräsenz. In Krefeld präsentiert 
sie ein Programm von Wiener Klassik 

bis zur Moderne. Kartenreservierung 
unter Tel.: 02151-37 31 53. Karten-
preis 15 Euro, ermäßigt 8 Euro.

Foto © Kawai Europe

Am Dienstag, den 02. Oktober (20 
Uhr), musiziert der Künstlerische 
Leiter der Düsseldorfer Jazz Ral-
ley Rainer Witzel gemeinsam mit 
der Jazz-Swing-College-Band der 
Musikschule Krefeld. 
Damit ist am Abend vor dem Tag der 
Deutschen Einheit einer der größten 
deutschen Jazzsaxophonisten in Kre-
feld zu Gast. Auf Einladung von Band-
leader Oliver Hirschegger hat Witzel 
zwischen seinen Lehrverpflichtungen 
in Maastricht und Düsseldorf noch ei-
nen freien Termin gefunden, um mit 

Jazz-Swing in Krefeld
jazz-event

der Big Band der Musikschule der 
Stadt den Konzertabend zu gestal-
ten. Freunde der Kompositionen und 
Arrangements von Maynard Fergu-
son, Quincy Jones, Gordon Goodwin 
und anderen ganz Großen der Szene 
sollten den Termin nicht verpassen. 
Der Eintritt zu dieser Musikschulver-
anstaltung ist frei. Spenden für den 
Verein der Freunde und Förderer der 
Musikschule Krefeld e.V. sind aller-
dings willkommen und kommen der 
Unterstützung derartiger musika-
lischer Projekte zugute.

Die Jazz-Swing-College-Band der Musikschule Krefeld

wer suchet, der findet

Fundsachen werden  
im Internet versteigert
Erneut werden Fundsachen der 
Stadt Krefeld im Internet verstei-
gert. 
Die Fundgegenstände können ab 
sofort auf den Internetseiten www.
sonderauktionen.net und www.fun-
dus.eu betrachtet werden. Zudem ist 
ein Link auf der Startseite der Stadt 
Krefeld unter www.krefeld.de in der 
Rubrik Interessantes eingerichtet. 
Zwischen Donnerstag, 4. Oktober, 

19 Uhr, und Sonntag, 14. Oktober, 
19 Uhr, findet die Versteigerung 
dann statt. Bei den Fundsachen han-
delt es sich um solche, die länger 
als ein halbes Jahr beim Fundamt 
aufbewahrt wurden. Verlierer haben 
noch bis zum 2. Oktober Gelegen-
heit, ihre Ansprüche beim Fundamt, 
Am Hauptbahnhof 5, Telefon 02151 
862332, geltend zu machen.
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Wohl kaum eine Jahreszeit ist so 
farbenprächtig wie der Herbst und 
es macht geradezu Spaß durch 
den Blätterwald zu spazieren. Und 
mit dem Herbst kommen auch die 
schönen Feste, wo man gerne Tracht 
trägt. Ob Oktoberfest oder Weinfest, 
der Herbst sorgt für gute Stimmung. 
Den Auftakt macht der TSV Bockum, 
der am 6. Oktober das Stadtwald-
haus zum Beben bringen wird. Einen 
Tag später steigt bei Kleinlosen die 
Comedy-Show Grünkohl & Pinkel 
von Volker Diefes und auch hier ist 
Bayernlook die „Dienstkleidung“. 
Mit Gabriele Leigraf hat es tatsäch-
lich die Bockumer Schützenkönigin 
zur Stadtschützenkönigin geschafft. 
Das passiert auch nicht alle Tage. 
Letztmalig für dieses Jahr wird am 

liebe leser!
editorial

20. Oktober bei „Kitsch, Kunst & 
Co.“ auf dem Sprödentalplatz getrö-
delt. Dann dürften auch die letzten 
Fahrgeschäfte den Platz verlassen 
haben, denn vom 27. September 
bis 7. Oktober ist Herbstkirmes. Und 

kaum sind die Sommerferien vorbei, 
die Schule hat begonnen, gibt es 
ab 15. Oktober auch bereits wieder 
Herbstferien. Schulkinder, was habt 
ihr es gut! 

In diesem Sinne, bleiben Sie gesund!

Ihre Familie Kölker

jubel, trubel, heiterkeit

Herbstkirmes

Die Herbstkirmes lockt ab Freitag, 
28. September, auf den Spröden-
talplatz. Bis zum Sonntag, 7. Okto-
ber, gibt es dann Rummel satt. 
Das Kirmestreiben beginnt am Frei-
tag, 28. September, bereits um 15 
Uhr. Die offizielle Eröffnung erfolgt um 
17 Uhr am Riesenrad. Gegen 22.15 
Uhr wird ein Eröffnungs-Höhenfeuer-
werk die Besucher verzücken. Dies-
mal haben 124 Kirmesbetriebe die 
Zusage bekommen, über 450 hatten 
sich beworben. Freuen können sich 
die Kirmesgänger über einige Ge-
schäfte, die noch nie in Krefeld wa-
ren. Beim „Drifting Coaster“ sind alle 
gut aufgehoben, die es rasant mögen. 
Auf der Achterbahn dreht sich auch 
die Gondel, „am Ende weiß man nicht 
mehr, wo unten und oben ist“, sagt 
Platzmeister Detlef Könkes vom Fach-
bereich Finanzservice und städtisches 
Immobilien-/Flächenmanagement. Er 
ist mit seinem Team zuständig für die 
Auswahl. Begeistert waren sie auch 
von „Spuk“, einer Geisterbahn aus 
den Niederlanden mit Achterbahn-Ele-

menten und dem „Crazy Coaster“ für 
Kinder, ebenfalls eine Achterbahn. 
Kinder können sich über 15 spezielle 
Fahrgeschäfte freuen. Am Montag, 1. 
Oktober, ist Fähnchentag. Da erhalten 
Besucher beim Kauf eines Fahrchips 
und Abgabe eines Papierfähnchens 
der Sprödentalkirmes eine zusätz-
liche Freifahrt. Die Fähnchen gibt es 
kostenlos im Rat- und Stadthaus, im 
Mediencenter Krefeld und bei den 
Filialen der Sparkasse. Am folgenden 
Dienstag laden die Schausteller wie-
der Kinder des Kindergartens des 
Heilpädagogischen Zentrums und 
des Kinderhospizes Stups ein. Der 
Donnerstag, 4. Oktober, ist Familien-
tag. Ganztägig gelten besondere An-
gebote, auf die an allen Geschäften 
hingewiesen wird. Und am Freitag, 
5. Oktober, gibt es gegen 22.15 Uhr 
noch einmal ein Kirmesfeuerwerk. Auf 
der Herbstkirmes wird wieder die Kre-
felder Familienkarte angenommen. 
Mit ihr erhalten Besitzer zehn Prozent 
Rabatt an allen Geschäften, außer am 
Fähnchen- und Familientag.

comedy im trachtenlook

Grünkohl & Pinkel – es beginnen 
die ultimativen Herbst-Shows!
Zurück aus der Sommerpause ist 
Volker Diefes und seine Grünkohl 
& Pinkel Show. Fast schon tradi-
tionell steigt das Veranstalterduo 
Diefes/Kölker am 7. Oktober mit 
einer bayerischen Note ein. 
Dafür sorgt Michi Dietmayr, un-
terstützt von Dagmar Schönleber 
und Matthias Reuter. Gäste im Ba-
yern-Look erhalten einen Obstler 
gratis. „Im letzten Jahr hatte ich 76 
Obstler auf dem Deckel“, berichtet 
Kölker von der offensichtlich ge-
glückten Oktoberfest-Ausgabe. Dirndl 
und Junkerl sind auch in diesem Jahr 
willkommen, aber keine Pflicht. Zum 
Konzept gehört seit dem Start im 
Jahre 2008, dass das Saalpublikum 
zusammen isst. Am 7.10 zünftig ba-
yerisch und mit der Show am 4.11. 
natürlich Grünkohl, dem Gemüse, das 
der Show einst den Namen gab. Am 
4.11 werden Benjamin Eisenberg, 
Michael Steinke und Dietmar Bach-
mann für beste Kabarett/Comedy- 

Unterhaltung sorgen. Und mit den 
Weihnachtsshows am 15. und 16. 
Dezember jährt sich das 10 jährige 
Jubiläum. Auch dabei ist auf jedem 
Fall C. Heiland, der sich in den letzten 
Jahren zum festen Bestandteil der 
Weihnachtsshows gemausert hat. Er 
hat längst seine Fangemeinde gefun-
den. Die Kartennachfrage ist entspre-
chend groß und in vollem Gange. 

Karten zum G&P De Luxe Event 
inklusiv Essen und Prosecco (35 
Euro) erhalten Sie bei C.A.Kölker 
- Tel. 546808 (AB) oder Diefers – 
info@diefers.de direkt oder den 
Vorverkaufsstellen (+2 Euro) Lotto 
Kuhle/Selbeck, Uerdinger Str. 577 
oder Postservice Wenders Uer-
dinger Str. 612. Warten Sie nicht 
zu lange. Übrigens, die Show ist 
seit einem Jahr Partner der SWK. 
Gäste mit der SWK-Card erhal-
ten personenbezogen 10% an der 
Abendkasse vergütet.
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Veränderungen in der Struktur des 
Sängerbundes als Chor auf der 
einen Seite, steht das Finale im 
karnevalistischen Brauchtum ge-
genüber. 
Der Sitzungskarneval geht 2019 in 
die letzte Runde. 42 Jahre führte 
Mathias Meyer als Vorsitzender den 
Bockumer Sängerbund. Nach seinem 
Tod im April des Jahres wählte die 
Versammlung Karl Müller einstimmig 
zum Nachfolger. 25 Jahre Mitglied-
schaft in der Chorgemeinschaft als 
Bass und nach seiner Prinzenzeit in 
der Session 1997 mit Ehefrau Uschi, 
leitet er seit 1998 als Sitzungsprä-
sident die Karnevals Events des 
Vereins. Sein organisatorisches Ta-
lent und offene Art machen ihn zum 
idealen Repräsentanten des Vereins. 
Wilfried Heimbach als 2. Vorsitzen-
der komplettiert das Vorstandsteam. 
Integrierte man vor 10 Jahren den 
Verberger Gesangsverein in die Chor-
arbeit, plant man für das anstehende 
Weihnachtkonzert am 2. Dezember 
im Seidenweberhaus eine erneute 
Zusammenarbeit mit dem Uerdin-
ger Männergesangsverein. Fast 60 
Sänger und weiter Solisten werden 
für eine prächtige Atmosphäre sor-
gen. Und hier steht einen weitere 
entscheidende Personalie an. Ste-
phan Krings leitet zum 18. Mal, aber 
letztmalig den Chor. Den studierten 
Pädagogen erwarten höhere Aufga-
ben als Schulleiter in Köln und ma-
chen diesen Schritt unumgänglich. 
Mit Axel Quast, er arbeitet bereits 
mit den Uerdinger Chorkollegen zu-

Ein neues Kapitel im  
Bockumer Sängerbund

karneval lässt grüSSen		B  SB-news

sammen, tritt ein Vollblutmusiker 
die Nachfolge an. Sein Einstieg als 
Chorleiter gestaltet sich parallel. 
Offiziell wird er sich beim nächsten 
Weihnachtkonzert 2019 dem Saal-
publikum präsentieren. Und last but 
not least, der Verein probt ab sofort 
im Clubhaus des TSV-Bockum am 
Prozessionsweg. Immer donnerstags 
ab 18.00 Uhr. Der Standortwech-
sel wurde notwendig, da Hans-Willy 
Mormels sein Lokal „Körte Heck“ und 
damit die bisherigen Probenräume 
nicht mehr zur Verfügung stehen. 
Einem Erdrutsch kommt das Ende 
des Sitzungskarnevals gleich. Auf 70 
Jahre Tradition blickt der Sängerbund 
als Ausrichter dieser etwas anderen 
Karnevalsveranstaltung zurück. Des-
halb auch der Begriff „Revue“ und 
„Hausfrauennachmittag“. Letztmalig 
wird Karl Müller am 2. Februar sei-
nen Sangeskollegen und Künstler auf 
die Bühne bitten und am 20. Februar 
schließlich das Finale mit dem le-
gendären Hausfrauen-Nachmittag. 
„Stilwandel des Karnevals aber auch 
die eigene und die Altersstruktur der 
Gäste fordern Ihren Tribut. Wir verab-
schieden uns lieber mit einem vollen 
Haus, netten Gästen in stimmungs-
vollen Atmosphäre“, blickt Müller 
mit etwas Wehmut auf das sich ab-
zeichnende Ende. Aber da tickt auch 
noch was im Hinterkopf. Karten für 
das Weihnachtskonzert und beide 
Karnevalsveranstaltungen gibt es ab 
Anfang Oktober bei Ticket Sachs oder 
direkt bei Herbert Müller unter Tel. 
592161.

Statt Blumen und Geschenken 
hat sich das diesjährige Kabi-
nett soziale Projekte zur Aufgabe  
gestellt.
Zusammen mit den Zoofreunden und 
Direktor Dr. Wolfgang Dreßen über-

prinzenpaar und kabinett 
engagiert sich für den zoo

Besuchen Sie unsere Homepage 
www.lifejournale.de

st.tönis VORST

brachten jetzt Prinz Andreas II. und 
Prinzessin Claudia II. (Dams) zusam-
men mit den Ministern Bern Cicholas, 
Otmar Beltau, Antje Ditz und Franz 
Coumans den offiziellen Teil des des 
Engagements.
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müller-wetter
herbst-impressionen auf der rennbahn	 kirchen-news

Der Kinderchor der Christuskirche 
lädt wieder zum Mitsingen ein. Die 
Freude am gemeinsamen Singen 
zu wecken und zu fördern, soll  
dabei an erster Stelle stehen. 
Nun beginnen die Proben zum  
Kinder-Musical „Das Spiel von Noah“, 
wofür Mädchen und Jungen gesucht 
werden. Die Aufführung eines Kinder-
musicals ist mittlerweile schon eine 
Tradition der Christuskirche geworden 
und findet immer wieder großen An-
klang in der Gemeinde. Die Sing- und 
Probestunden finden montags von 17 
bis 18 Uhr im Konfirmandenraum der 
Christuskirche an der Schönwasser-
straße 104 statt. Wer Spaß am Sin-
gen hat kann sich mit Maria Wöhler 

auf in den 
Kinderchor

in Verbindung setzen (Tel.: 159304, 
Mobil: 01575/4708099 oder per 
E-Mail: woehlerm@gmx.de).

Manch Insider munkelt bereits, 
dass Veranstalter Reno Müller ei-
nen festen Draht zu Petrus hat.
Drei Tage bestes Wetter sorgten 
beim diesjährigen „Herbstzauber“ 
für angenehme Atmosphäre auf dem 
herrlichen Gelände der Krefelder 
Rennbahn. Das Angebot erfüllte mal 
wieder alle Erwartungen und wer Kre-
feld verpasst hat, macht sich am be-
sten auf den Weg nach Rheydt. Dort 
gastiert das Reno Müller-Team vom 
05.10 bis 07.10. auf Schloss Rheydt.

Sie wollen dabei sein? 
Dann rufen sie uns an! 

Telefon 5162616
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rundes jubiläum		

st.tönis VORST

Mit einem Grillevent landeten 
die Inhaberinnen Ute Runkel und 
Monika Bangel vom Friseurteam 
HAIRlich einen Volltreffer.
Nicht nur das Wetter zeigte sich von 
der besten Seite, auch die Gäste 
sorgten mit guter Stimmung für einen 

10 Jahre Hairlich

vergnüglichen Nachmittag. „Als wir 
vor 10 Jahren starteten, herrschte 
Skepsis. Heute nach 10 Jahren be-
reuen wir es keine Minute. Ein Erfolg. 
den wir unseren Kunden zu verdan-
ken haben. Dafür ein dickes Danke-
schön!“ sagten beide unisono.

Wir sorgen dafür,
dass Sie sich in Ihrer
Wäsche wohlfühlen.

Ihr Wäsche-
Fachgeschäft für
Damen und Herren.

Niederstr. 77
47829 KR-Uerdingen
Tel.: 0 21 51/48 05 60

www.waesche-paradies.eu

Buchen sie jetzt ihre Anzeige 
für die nächste ausgabe 

am 31.10.2018
Telefon: 0174 9295330

gastredner Prof. dr. norbert 
lammert überzeugte
Die Organisatoren der Mitglieder-
versammlung der Volksbank hät-
ten zum jetzigen Zeitpunkt keinen 
besseren Referenten gewinnen 
können.
Mit Prof. Dr. Norbert Lammert wähl-
te man einen gestandenen Politiker, 
der fast 40 Jahre in verschiedenen 
Funktionen und Ämtern Deutschland 
mitgestaltet hat. Seine 12 Jahre als 

Präsident des Deutschen Bundes-
tages haben ihn zu einem Kenner der 
politischen Bühne werden lassen, der 
es vorzüglich verstand, Deutschland 
als Bestandteil der Europäischen Uni-
on zu skizzieren. Sein Kredo: „Gebt 
den Populisten keine Chance“ gab er 
den Gästen der Versammlung mit auf 
den Weg. 

von links: Stephan Rinsch, 1. Vorsitzender der Volksbank, Dr. Gehlen, Aufsichtsratvor-
sitzender, Prof. Dr. Norbert Lammert, Gastreferent und Klaus Geurden, ehemaliger  
1. Vorsitzender.

gesellschaftspolitik auf hohem niveau
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gabriele leigraf wird 
stadtschützenkönigin

schützen-news		K  refelder Bandenmäler		

Die Stadt hat eine wichtige Entschei-
dung zur Zukunft des Stadtwald-
hauses getroffen: Mit der Krefelder 
Bau GmbH hat die Verwaltung jetzt 
einen Baubetreuungsvertrag abge-
schlossen. 
Die städtische Tochtergesellschaft soll 
die vorgesehene Sanierung des denk-
malgeschützten Gebäudes komplett im 
Auftrag der Stadt vollziehen. Die Stadt 
bleibt dabei vollständiger Eigentümer 
des Gebäudes. Das beliebte Ausflugslo-
kal mit seinem großen Biergarten muss 
in den kommenden Jahren umfassend 
saniert werden. „Es ist uns wichtig, 
das Krefelder Erbe, zu dem auch das 
Stadtwaldhaus gehört, für die Zukunft 
zu bewahren. Der Sanierungsstau ist 
an vielen Stellen unübersehbar, aber 
wir arbeiten die Aufgaben kontinuier-
lich weiter ab. Deshalb bin ich froh, 
dass wir mit der Bau GmbH nun einen 
kompetenten Partner für die Sanierung 
des Stadtwaldhauses gefunden haben“, 
betonte Oberbürgermeister Frank Meyer. 
Erste Aufgabe wird für die Bau GmbH die 
Vorbereitung der Ausschreibung eines 
Architekten für die Sanierungsplanung 
sein. Diese Leistung muss im Rahmen 
eines so genanntes VGV-Verfahrens 
(Vergabeverordnung für öffentliche 

Krefelder Bau GmbH soll  
Sanierung des Stadtwaldhauses 
vollziehen

Aufträge) europaweit ausgeschrieben 
werden. Mit dem Ergebnis ist im ersten 
Quartal 2019 zu rechnen. Dann kann ein 
konkreter Zeitplan für den Bauablauf er-
stellt werden. Zu den weiteren Aufgaben 
gehört die erforderliche Abstimmung mit 
dem Denkmalschutz. Die Stadtverwal-
tung wird parallel an der Vorbereitung 
der notwendigen politischen Beschlüsse 
arbeiten. Baubeginn könnte aus Sicht 
von Verwaltung und Bau GmbH dann 
im Jahr 2020 sein. Das Stadtwaldhaus 
wurde 1901 im Burgen- oder Romantik-
stil errichtet und im Juli 1902 unter dem 
Namen „Waldschänke“ als Garten- und 
Saalwirtschaft eröffnet. Wegen des en-
ormen Zuspruchs in der Bevölkerung 
wurde 1910/1911 die Erweiterung des 
Gebäudes notwendig. Es erfolgte der 
Anbau eines Restaurationssaals mit of-
fener Arkade für rund 600 Gäste und die 
Ausweitung der Außengastronomie auf 
3000 Plätze. Weitere Veränderungen fol-
gen in den 1960er-Jahren. Anfang der 
1970er-Jahre wurde damit begonnen, 
das Gebäude auf zeitgemäße Art den 
veränderten Anforderungen anzupassen. 
Der Biergarten des Stadtwaldhauses 
ist bundesweit bekannt und zählt zu 
den beliebtesten Ausflugszielen in der  
Region.

Craft  
beer

fridays

uerdinger strasse 245   i   47800 krefeld gerManY 
t +49 2151 584 0   i   e-mail : h5404@accor.com

bierstUbe des ParKHOteL KrefeLder HOf

33,- p.P. fLatrate „eat & driNK”

• diverse Craft Biere
• Verschiedene Krefelder Tapas  

• Softdrinks, Säfte, Wein und Wasser
• Jeden Freitag Abend 

• Flatrate gültig von 19.00 bis 23.00 Uhr

Sorgte sie bereits mit der Kö-
niginnenwürde beim Schützen-
fest in Bockum für ein Novum, 
setzte sie dem Ganzen jetzt die  
Krone auf.
Die passionierte aktive Schützin war 
Sonntag, den 23. September nicht 
zu schlagen. Gleich zwei Damen 
wetteiferten mit vier weiteren Schüt-
zenkönigen um die höchste Ehre des 
Stadtschützenkönigs. Schließlich war 
Gabriele Leigraf mit dem 118. Schuss 
die Glückliche. Sie repräsentiert jetzt 
die Stadt Krefeld für ein Jahr auf vie-
len Festen in der Region. Viel Glück!

aus der bockumer geschäftswelt

Aus Hair-Attack wird „By Butzen“
Zum 10-jährigen leistet sich In-
haberin Jessica Butzen auch eine 
Umfirmierung. 
„Wir sind gereift und noch professio-
neller“ fasst Butzen die Neuausrich-

tung zusammen, die im Rahmen ei-
ner Neueröffnung am 29. September 
von 16 bis 20 Uhr auf der Uerdinger 
Straße 578 vorgestellt wird. Sie sind 
herzlich zum Jubiläum eingeladen.
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Foto von li.: Stefan Meinass, Vertriebsleiter der Bitburger Braugruppe, Barbara Behr, 1. 
Aufsichtsratsvorsitzende, Seidenweberhaus GmbH, Paul Keusch, Geschäftsführer, Sei-
denweberhaus GmbH, Daniel Einhäuser, Geschäftsführer, König-Brauerei.

aus der geschäftswelt		  Der Name geht, der Partner bleibt

Nachdem der Traditionsbetrieb 
für Unterhaltungselektronik Feld 
Technikwelten unter Sven Steiner 
plötzlich und überraschend Ende 
Juni 2018 die Tore geschlossen 
hat, ist die Nachfrage bei Stefan 
Klinkhammer, Informationstech-
nikmeister und Inhaber von Tech-
nikpartner Rinsch in Oppum und 
Technikpartner Leinung in Neukir-
chen-Vluyn, noch größer gewor-
den. 
Kunden, die die alte Feld-Telefonnum-
mer wählen, landen automatisch bei 
Klinkhammer und seinem Team. Damit 
die Kunden nicht plötzlich ohne Service 
dastehen, hatten sich Sven Steiner und 
Stefan Klinkhammer auf diese Maß-
nahme geeinigt. Wegen der neuen Da-
tenschutzgrundverordnung ist es nicht 
möglich, den Kundenstamm einfach 
zu übernehmen. „Es ist wichtig, dass 
die Stammkunden weiterhin professio-

Weiter gut betreut und 
beraten in Sachen Technik

nell, kompetent und freundlich bedient 
werden. Nichts lag also näher als die-
se Lösung“, so Steiner. Steiner fiel die 
Wahl leicht: Rinsch kooperiert mit Euro-
nics, legt den Fokus auf Markengeräten 
und ist ebenfalls sehr serviceorientiert 
aufgestellt. Dazu passt, dass eine in 
Fischeln und darüber hinaus geschätzte 
ehemalige Mitarbeiterin von Feld Tech-
nikwelten seit dem 1. August bei Tech-
nikpartner Rinsch arbeitet. Mit Sabrina 
Brosseit konnte Klinkhammer sein in-
zwischen neunköpfiges Team nochmals 
erweitern. Mit Herz und Sachverstand 
erledigt die 27jährige vieles im Bereich 
Unterhaltungselektronik, Sat-Anlagen, 
Telefonanlagen und Netzwerktechnik. 

Ihren neuen Technik-Partner erreichen 
Sie unter 02151-543888
oder persönlich auf der Maybachstraße 
157, 47809 Krefeld 
und im Netz unter www.rinsch.de 

grüner daumen

Wintervorbereitungen 
im Garten 
In einem Seminar der Volks-
hochschule gibt Gartenplanerin 
Theresa Topoll am Montag, 8. Ok-
tober, von 17 bis 20 Uhr viele prak-
tische Tipps zu den „Wintervorbe-
reitungen im Garten“. 
Die Gartensaison neigt sich dem 
Ende entgegen und auch wenn im 
Garten noch einiges blüht, heißt es 
an den Winter zu denken. Welche 
Vorbereitungen in diesem Herbst 

notwendig sind, damit die Pflanzen 
gut überwintern, wann die Blumen-
zwiebeln in den Boden kommen und 
was sie Ihrem Rasen noch Gutes 
tun können, erfahren die Teilnehmer 
im Kurs. Das Entgelt beträgt 12,50 
Euro. Anmeldungen sind noch bis 
Montag, 1. Oktober, möglich unter 
Telefon 02151 36602664 oder unter  
www.vhs.krefeld.de.

Seidenweberhaus und 
König Pilsener führen 
Partnerschaft fort

Zwar heißt Krefelds Eissportpa-
last zukünftig „Yayla-Arena“ aber 
getrunken wir auch weiterhin die 
Biermarke aus Duisburg. 
König Pilsener bleibt Bierpartner der 
Multifunktionsarena in Krefeld und 
sichert sich auch zukünftig exklusiv 
die Liefer- und Ausschankrechte. Seit 

Eröffnung in 2004 verbindet König 
Pilsener und die Seidenweberhaus 
GmbH eine vertrauensvolle und part-
nerschaftliche Zusammenarbeit. Nun 
wurde der zum 31.07.2019 auslau-
fende Vertrag für für weitere 3 Jahre, 
bis zum 31.07.2022 verlängert.
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apotheker News		ju  bel, trubel, heiterkeit	

Ein starkes Skelett gibt dem Kör-
per Halt. Moderne Lebensweise, 
Bewegungsmangel, aber auch das 
Altern setzen unseren Knochen zu. 
Das kann zu Osteoporose führen! In 
der Woche vom 8. bis 12. Oktober 
kann man in der Rathaus-Apotheke 
am Bockumer Platz schmerzfrei die 
Knochendichte messen lassen und so 
sein persönliches Osteoporose-Risiko 
kennenlernen. „Im Rahmen dieser 
Messung zum Preis von 12,50 Euro 
geben wir wichtige Informa-tionen 
zur Vorbeugung der Krankheit. Aber 
auch hilfreiche Tipps zum Umgang 
mit dem Osteoporose-Risiko und 
wann es ratsam ist, einen Facharzt 
aufzusuchen. “, erläutert Apotheker 
Frank Herding. Eine Osteoporose-Er-
krankung kann viele Ursachen haben. 
Häufig tritt sie als Folge von Östro-
genmangel in den Wechseljahren 
auf. Aber auch Männer sind von der 
Os-teoporose betroffen. Bestimmte 

Feste Knochen? Jetzt testen!

Auch in diesem Jahr war der Fa-
milientag im Stadtwald ein voller 
Erfolg.
Das Wetter zeigte sich von seiner 

WeltkinderTag

besten Seite und sorgte für fröhliche 
Gesichter bei allen Kindern. Ob bei 
Mitmachaktionen oder Infoständen, 
für jeden war etwas dabei.

Krankheiten, Stoffwechselstörungen 
oder die Ein-nahme mancher Medi-
kamente können die Entstehung von 
Osteoporose begünsti-gen, auch bei 
Männern. „Wir in der Rathaus-Apo-
theke raten zu einer gesunden und 
calciumreichen Ernäh-rung in Ver-
bindung mit körperlicher Aktivität und 
möglichst viel Aufenthalt im Freien 
als Voraussetzung für ein stabiles 
Knochengerüst. Unser Körper bildet 
zusammen mit dem Sonnenlicht Vita-
min D, um die Aufnahme von Calcium 
in die Knochen zu unterstützen. Eine 
Nahrungsergänzung mit Kalziumprä-
paraten kann im Einzelfall ebenfalls 
empfehlenswert sein“, so Frank Her-
ding. 

Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig  
einen Termin zur Knochen-
dichte-Messung per Telefon oder 
WhatsApp unter 02151/592427 oder 
per Mail an rathausapo@t-online.de.

Königshofer lässt es seit diesem 
Sommer „ploppen“. In den elf Jah-
ren seit Einführung der eigenen 
Biermarke der Brauerei Königshof 
hat sich viel in der Bierbranche 
getan und auch die Gewohnheiten 
in Bezug auf den Bierkonsum in 
der Region haben sich verändert. 
Darauf hat die Brauerei nun reagiert 
und überrascht seine Verbraucher 
seit einigen Wochen mit Original 
Königshofer Bier in der 0,33l Bü-
gelflaschen-Abfüllung, angeboten als 
Einzelflasche oder im 20er Kasten. 
Über den Fortbestand des bekannten 
weißen 11er Kastens entscheidet 

aus der krefelder Wirtschaftswelt

Königshofer  
lässt es „ploppen“

indes der Konsument, denn es wird 
beobachtet, wie die Nachfrage im Ge-
tränkemarkt den zukünftigen Absatz 
beeinflussen wird. An den Städtena-
men Krefeld („Krähenfeld“) angelehnt 
verziert eine Krähe das Rückenetikett 
und den Plopp-Verschluss. Dadurch 
wird einmal mehr das lokale Bestre-
ben einer regional geprägten Marke 
unterstrichen. „Pils“ oder „Alt“ in 
großen weißen Lettern auf Rot (Pils) 
oder Grün (Alt) macht unmissver-
ständlich klar, welches Getränk man 
gerade in der Hand hält. Dann erst-
mal „Plopp“ und „Prost“!
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Jubiläumsjahr

100 Jahre Bauhaus im Westen

„100 Jahre Bauhaus“ wird im Jahr 
2019 nicht nur in Berlin, Weimar 
und Dessau gefeiert: Auch die 
Stadt Krefeld setzt mit Ausstel-
lungen und Projekten künstle-
rische und architektonische Ak-
zente. 
Sowohl die städtischen Museen als 
auch die bürgerschaftliche Initiati-
ve Projekt MIK bieten ein umfang-
reiches Programm. Hinzu kommen 
Veranstaltungen der Kulturinstitute, 
der freien Szene, der Wirtschaft und 
des Stadtmarketings. Die Aktivitäten 
sind eingebunden in das bundesweite 
Jubiläumsjahr und in das Programm 
„100 Jahre Bauhaus im Westen“, 
das vom Land NRW und den Land-
schaftsverbänden organisiert wird. 
„Krefeld ist die Bauhausstadt in Nor-
drhein-Westfalen. Keine andere Stadt 
in unserer Region ist historisch so 
eng mit dem Bauhaus verknüpft: Hier 
lebten und wirkten Ludwig Mies van 
der Rohe, Lily Reich, Johannes Itten, 
Georg Muche und rund 25 weitere 
Vertreter der Bewegung. Diese Kre-
felder Stärke wollen wir im kommen-
den Jahr deutlicher auf die Landkarte 

bringen“, erklärte Oberbürgermeister 
Frank Meyer. Ein Höhepunkt im Bau-
haus-Jahr soll das Projekt „map 2019 
Bauhaus Netzwerk Industrie“ werden. 
Initiiert wurde es von dem Verein Pro-
jekt MIK, der vor fünf Jahren mit dem 
begehbaren Modell „Mies 1:1“ bun-
desweit Aufmerksamkeit erregt hatte. 
Dabei handelte es sich um das Ori-
ginalmodell eines von Mies van der 
Rohe geplanten, aber nie realisierten 
Golfclubhauses, das einen Sommer 
lang auf einem Feld am Stadtrand 
von Krefeld aufgebaut war. Diesmal 
stellt der Verein im Kaiserpark eine 
begehbare Skulptur des Düsseldorfer 
Künstlers Thomas Schütte auf. Der 
achteckige Pavillon dient zum einen 

Nächste Ausgabe  

26.10.2018

als Ausstellungsfläche, zum anderen 
als Veranstaltungs- und Begegnungs-
ort. Die vorbereitenden Arbeiten zum 
Bau des Pavillons beginnen in diesen 
Tagen, die Eröffnung ist für Anfang 
April 2019 geplant. Darüber hinaus 
betreibt der Verein um Christiane Lan-
ge und Rolf Schlue wissenschaftliche 
Forschungen zu den Verbindungen 
zwischen dem Bauhaus und der Sei-
denindustrie, die damals ein Haupt-
förderer der Künstler, Architekten 
und Gestalter war. „Uns interessiert, 
wie es zu diesen Verbindungen kam. 
Schließlich war das Bauhaus kein 
Mainstream, sondern eine durch-
aus umstrittene Avantgarde-Bewe-
gung“, sagte Christiane Lange von 
Projekt MIK. Die Stadt soll entlang 
den Spuren der Bauhaus-Bewegung 

kartographiert werden: Es gibt Wege, 
Pfade und Führungen für die Besu-
cher, ein digitaler Architekturführer 
zur Geschichte des Bauhauses soll 
entstehen. Wenige Meter neben 
dem Schütte-Pavillon stehen die be-
rühmten Häuser Esters und Lange, 
die Ludwig Mies van der Rohe Ende 
der 1920er-Jahre entworfen und ge-
baut hat. Diese Glanzstücke der Bau-
haus-Ära werden seit Jahrzehnten 
als Kunstmuseen genutzt und ste-
hen im Jahr 2019 natürlich ganz im 
Zeichen des Jubiläumsjahres. Unter 
dem Titel „Anders wohnen. Entwürfe 
für Haus Lange Haus Esters“ soll ein 
Laboratorium zum Thema Wohnen 
und Zusammenleben entstehen. „Wir 
möchten die Schnittstellen von Kunst 
und Gesellschaft untersuchen und 
eine Plattform für die Bürgerinnen 
und Bürger bieten“, betonte die Di-
rektorin der Kunstmuseen Krefeld, 
Katia Baudin.
Fotos © Stadt Krefeld

Nähere Informationen gibt es im 
Netz unter:
www.bauhaus100-in-krefeld.de
www.bauhaus100-im-westen.de
www.bauhaus100.de

Nächste Ausgabe  

31.10.2018
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gewinnspiel		a  potheken-tipp

Ab sofort ist in ganz Krefeld wie-
der Entdecken, Genießen und Spa-
ren angesagt: Die neue Auflage 
des Gastro- und Freizeitführers 
„Schlemmerreise mit Gutschein-
buch.de Krefeld & Umgebung“ ist 
erschienen. 
Genießer dürfen sich auf 271 attrak-
tive Gutscheine aus den Bereichen 
Gastronomie, Freizeit, Wellness, 
Kultur und Shopping freuen. Neu in 
diesem Jahr: Das blaue Gutschein-
buch enthält so viele 2für1- An-
gebote wie nie zuvor – für noch 
schönere Entdeckungsreisen mit 
der Extra-Portion Sparpotenzial! In 
der Neuauflage sind viele langjäh-
rige Teilnehmer, aber auch neue 
Restaurants und Freizeitanbieter 
mit dabei. Erstmalig auch das MAX 
vom Bockumer Platz. Auf alle Gut-
scheinbuch-Freunde wartet dieses 
Mal ein zusätzliches Geschenk: Die 
Kundenkarte in jedem Buch gewährt 
nämlich Zugriff auf 8.000 weitere 
kostenlose Online-Coupons mit rei-
nen 2für1-Angeboten. Einfach unter 
www.gutscheinbuchplus.de anmel-
den, Wunsch-Gutscheine generieren 
und drauflos sparen. Titel: Schlem-
merreise mit Gutscheinbuch.de Kre-
feld &Umgebung 2018/19 Preis pro 
Buch: 17,90 Euro statt 29,90 Euro 
UVP (Code BLAU18 bei telefonischen 
und Online-Bestellungen angeben 

Gewinn das Gutscheinbuch 
mit dem gewissen Extra! 

Schlägt Ihr Herz regelmäSSig?
Durch ein ausgeklügeltes System 
verschiedenster Mechanismen 
schafft es ein gesundes Herz, re-
gelmäßig zu schlagen. Tagaus, 
tagein. Tag und Nacht.
In Ruhe liegt der Herzschlag bei 
einem gesunden Erwachsenen bei 
60- 80 Schlägen pro Minute.
„Tachykardie“ nennt man eine Herz-
frequenz von mehr als 100 Schlä-
gen pro Minute; „Bradykardie“ von 
unter 60. “Arrhythmie“ heißt der 
unregelmäßige Herzrhythmus und 
„Extrasystolen“ die „Nebenschläge“ 
zum normalen Rhythmus. Wo und wie 
sich die Unregelmäßigkeiten ergeben, 
sieht der Arzt im EKG (= „Elektrokar-
diogramm“). ( Angeborene) Herzfeh-
ler, Herzerkrankungen, Medikamente 
und/ oder z.B. Elektrolytverluste 
durch exzessiven Sport (Schwitzen!!) 
bzw. starkes Erbrechen/ Durchfall 
können auch zu (akuten) Störungen 
führen. Vielen chronisch erkrankten 
Patienten hilft das Einsetzen eines 
Herzschrittmachers bzw. Medika-
mente. Bekannteste Stoffgruppe sind 
hier die „Betablocker“- das Herz wird 
in einen Schongang versetzt. Ihnen 
sicher bekannte Blutdruckmittel wie 
ACE-Hemmer (z.B. Ramipril) oder 
Stoffe aus der Gruppe der „Sartane“ 
wie Candesartan werden auch verord-
net. Oft in Kombination mit Entwäs-
serungsmitteln wie HCT. Da dadurch 
die Flüssigkeitsmenge der Blutgefäße 
reduziert wird und das Herz nicht so 
viel pumpen muss, findet da eine 

Herzlicher Gruß!

Ihre Apothekerin 
Birgit Goerres e.K.
Schiller-Apotheke

Herzentlastung statt. Früher wurden 
sehr oft Digitalis-Präparate verwen-
det, die aus dem Fingerhut gewonnen 
wurden. Heutzutage sind sie durch 
andere, besser verträgliche, Wirk-
stoffe eher verdrängt worden. Gerne 
beraten meine Mitarbeiterinnen und 
ich Sie hier in der Apotheke zum The-
ma Gesundheit.

Übrigens: Wieder ist die Qualität 
unserer Arbeit extern nach ISO 
9001:2015 zertifiziert worden!

und Buch zum Sonderpreis erhal-
ten) Gültig: ab sofort bis 01.12.2019 
Erhältlich: im Handel, unter www.
gutscheinbuch.de oder unter der ge-
bührenfreien Bestell-Hotline 0800/22 
66 56 00. 
Oder Sie gewinnen eins beim 
bockum life Gewinnspiel. Be-
antworten Sie folgende Frage: 
Wieviele Genießeradressen be-
inhaltet das Gutscheinbuch? Per 
Mail bis 13.10.2018 an gewinne@ 
lifejournale.de. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Sie wünschen sich ein frisches 
und reines Hautbild?

Dann ist die natürliche Hautpfl egeserie
 „la mer“ die Lösung.

Frei von PEG, Paraffi n, Parabenen
 und Silikonen hat Firmengründer
Paul Gojny bereits 1981 auf Basis 

von Nordsee-Meeresschlick verschiedene 
hochwertige Kosmetika veredelt und 

entwickelt. Neugierig?
Verlängern Sie doch einfach Ihren 

Nordseeurlaub bei uns. 
Denn in Fragen der Gesundheit beraten 

wir Sie gerne.

Ihre Schiller Apotheke 
Uerdinger Straße / Ecke Kaiserstraße

musik-event

Herbsthighlight mit Reiner Witzel 
in der Musikschule Krefeld
Ein Herbsthighlight mit Reiner 
Witzel bietet die Musikschule 
Krefeld am Dienstag, 2. Oktober, 
ab 20 Uhr im Helmut-Mönkeme-
yer-Saal der Musikschule an der 
Uerdinger Straße 500. 
Der Künstlerische Leiter der Düs-
seldorfer Jazz Ralley musiziert mit 
der Jazz-Swing-College-Band der 
Musikschule. Am Abend vor dem Tag 
der Deutschen Einheit gastiert Reiner 

Witzel, einer der größten deutschen 
Jazzsaxophonisten, bei der Jazz-
Swing-College-Band. Auf Einladung 
von Bandleader Oliver Hirschegger 
hat Witzel zwischen seinen Lehr-
verpflichtungen in Maastricht und 
Düsseldorf noch einen freien Termin 
gefunden, um mit der Big Band der 
Musikschule der Stadt den Konzer-
tabend zu gestalten. Viele kennen 
ihn als einen der drei künstlerischen 

Leiter der Düsseldorfer Jazz Rally. 
Als Saxophonist, Komponist und Fo-
tograf leitet er zahlreiche Projekte, 
bereist in Sachen Jazz die Welt und 
bietet den Krefelder Anhängern von 
Jazz und Big Band Sound mit seinem 
Besuch ein Erlebnis der Extraklasse. 
Freunde der Kompositionen und Ar-
rangements von Maynard Ferguson, 
Quincy Jones, Gordon Goodwin und 
anderen ganz Großen der Szene 
dürfen den Termin auf gar keinen 
Fall verpassen. Der Eintritt zu die-
ser Musikschulveranstaltung ist frei. 
Spenden für den Verein der Freunde 
und Förderer der Musikschule Kre-
feld e.V. sind allerdings willkommen 
und kommen der Unterstützung 
derartiger musikalischer Projekte  
zugute.

Besuchen Sie unsere Homepage 
www.lifejournale.de

st.tönis VORST
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Zoo-News

Doppelte Freude
Auch in diesem Jahr gibt es wie-
der den beliebten Seidenrau-
pen-Cross. Am Sonntag, 21. Okto-
ber, flitzen die Teilnehmer auf zwei 
Routen (6 und 16 km lang) durchs 
Hülser Bruch. 
Die Anmeldung ist unter www.seiden-
raupen.org noch bis zum 14. Oktober 
geöffnet, für 14 Euro ist man dabei. 
Nachmeldungen sind am Tag selber 
auch noch möglich. Auch in diesem 
Jahr unterstützen die Seidenraupen 
wieder ein soziales Projekt – und 
zwar die Aktion „Kita-Kinder wasser-
fit. Damit werden Kindergarten-Kinder 
früh ans Wasser gewöhnt und lernen 
schwimmen“, erklärt Seidenraupen 
Meike Thomassen, selber Mutter von 
zwei kleinen Töchtern. Gleich doppelte 

Der ZooKrefeld widmet sich am 
Sonntag, den 14. Oktober einen 
ganzen Tag lang der Tierwelt aus 
Asien. Es gibt zahlreiche Aktionen 
und Infostände rund um das The-
ma. 
Der Naturschutzbund Deutschland 
e. V. wird mit einem Infostand zu 

den geschützten Schneeleoparden 
vertreten sein. Außerdem informiert 
die Kampagne „Silent Forest“ über 
bedrohte asiatische Vögel. Der „Tat-
ort“ Orang-Utan stellt die bedrohte 
Affenart in den Vordergrund und der 
Zoll Düsseldorf informiert über „Ver-
botene Souvenirs“.

Freude gab es zuletzt bei dem kleinen 
Laufverein: Bei der Anschaffung einer 
elektronischen Zeitmaschine griff die 
Sparkassen-Stiftung Sport und Um-
welt den Seidenraupen mächtig un-
ter die Arme. Das knapp 5000 Euro 
teure Gerät konnte dank der Unter-
stützung von 3500 Euro angeschafft 
werden. „Das ist für uns ein Quan-
tensprung. Die Zeitnahme hat immer 
viel Personal gebunden und war sehr 
kompliziert. Dadurch wurde uns sehr 
geholfen. Ein dickes Danke an die 
Sparkasse“, so Seidenraupen-Chef 
Manuel Kölker. Ihm flatterte nun ein 
weiterer positiver Förderbescheid ins 
Haus: Das NRW-Ministerium für Hei-
mat, Kommunales, Bau und Gleich-
stellung gewährt eine Förderung von 
2000 Euro für die dauerhafte Beschil-
derung des Seidenraupen-Cross. „Wir 

Asientag	

Schneeleopardennachwuchs im April 2017/ Foto © Zoo Krefeld

Offene Sonntagsführung: Zu einer 
offenen Sonntagsführung (Dauer 
ca. 1,5 Stunden) lädt der Zoo am 
07.10. um 14 Uhr. Das Thema lau-
tet „Tiere Afrikas“. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, die Teilnahme 
ist kostenlos. Der Zooeintritt ist nor-
mal zu entrichten. Treffpunkt ist am 
Zooeingang +++ Artenschutz: Der 
nächste Artenschutzvortrag findet 
am 09.10. statt und steht diesmal 
unter dem Motto „Die Supernasen 
- Wie Ameisenbär und Co. vor dem 
Aussterben bewahren?“ Dazu hat 
der Zoo Deutschlands bekannteste 
Ameisenbärforscherin, Lydia Möck-
linghoff, eingeladen. Sie nimmt den 
Zuhörer mit an die Orte, an denen 
Tiere wie der Ameisenbär mit Tricks 
ums Überleben kämpfen. Mit Humor 
und echter Leidenschaft erzählt sie 
von ihrer Zeit im brasilianischen 
Busch. Wie gewohnt beginnt der 
Vortrag um 19 Uhr in der Zooscheu-
ne. Zusätzlich zu dem einstündigen 
Vortrag gibt es einen kurzen, auf 
das Vortragsthema abgestimm-
ten, Abendrundgang (Treffpunkt: 
Zooeingang). Der Eintritt ist frei. 

Zoo.kompakt

Infos: www.lydiamoecklinghoff.de/
lydia +++ Baumfreunde: Am Baum-
freundetag (13.10., auf Einladung) 
stehen einmal nicht die tierischen 
Bewohner des Zoos im Mittelpunkt. 
Die Baumfreunde treffen sich all-
jährlich im Zoo, um sich über den 
Baumbestand und andere Entwick-
lungen in Sachen Flora zu informie-
ren. Mit ihrer Baumfreundschaft 
helfen sie dem Zoo dabei, den 
Baumbestand zu erhalten und stetig 
zu erweitern. Auch Sie können ein 
Baumfreund werden. Informationen 
dazu gibt Frau Niepmann von den 
Zoofreunden, Thema „Baumfreund-
schaften“, Tel.: 02151 - 51 23 751 
oder E-Mail: zoofreunde@gmx.
de. Übrigens, Baumfreundschaften 
eignen sich hervorragend als Ge-
burtstagsgeschenk, als Geschenk 
für eine Hochzeit, Jubiläen oder zur 
Geburt eines Kindes +++ Imker im 
Zoo: Am 20.10. ist von 11.30 Uhr 
bis 16:30 Uhr ein Imker zu Besuch 
im Zoo. Er gibt Einblicke in die Im-
kerei, berichtet über das Bienenle-
ben und erklärt, was sich alles aus 
Bienenwachs herstellen lässt und 
gibt Einblicke in die Imkerei. Außer-
dem bietet er echten Imker-Honig 
zum Verkauf an +++

Baumpatin mit Zoomitarbeitern und 
Zoofreunden am frisch gepflanzten  
Ginkgo-Baum

wurden immer wieder von Läufern da-
nach gefragt, die fernab des eigentli-
chen Events die Route laufen wollten. 
Die Zusage kam so plötzlich, dass wir 
fast überrumpelt wurden. Wir lassen 
die Schilder nun schnell produzieren 
und hoffen, sie noch rechtzeitig auf-
hängen zu können.“ Sollte dies nicht 
gelingen, wird auf die bisherige Be-
schilderung zurückgegriffen. An den 
Strecken hat sich derweil nichts ge-
ändert: Die Läufer laufen bergauf und 
bergauf an Wildschweinen und Rehen 
vorbei, passieren eine verwunschene 
Quelle und schwitzen, wo einst Kelten 
hausten. Während die kurze Strecke 
(Start: 10 Uhr) auch etwas für An-
fänger ist, sollte für die längere (11 
Uhr) schon etwas trainiert werden. 
Relaxen kann man im Anschluss (aber 
auch im Vorfeld) im Krefelder Hof: Das 

Mercure-Parkhotel ist erstmals Part-
ner der Seidenraupen und bietet den 
Teilnehmern vergünstigte Übernach-
tungspreise an.

6. seidenraupen-cross

Lydia Möcklinghoff mit Großem Ameisen-
bär © Franca-Ricarda Schön
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erster groSSer solo-erfolg		f  ür die gute sache

Steht unter Artenschutz: Der Rote Panda

Vor 10 Jahren als Steppke an der 
Seite seines Vaters Manfred machte 
er einst beim Radsportteam Bockum 
seine ersten Erfahrungen auf dem 
Rennrad. 
Über die Weiterbildung bei Staubwol-
ke Fischeln und Büttgen hat er es jetzt 
auf die größere Bühne des Radsports 
geschafft. Marcel Peschges gewinnt 

Zehn Runden á fünf Kilometer – das 
ist nicht nur körperlich anstren-
gend, sondern fordert auch ein 
Höchstmaß an Motivation.
„Daher habe ich mir gesagt, dass mei-
ne Teilnahme am ersten Krefelder Kul-
turlauf über 50 Kilometer auch einen 
Sinn haben sollte“, erzählt Manuel A. 
Kölker. Der Vorsitzende der Seidenrau-
pen Krefeld, einem kleinen Verein für 
Ausdauersport, suchte nach diesem 
Sinn und fand ihn in einer Spendenak-
tion zugunsten der Frühen Hilfen des 
Kinderschutzbundes. „Ich wollte für 
jede Runde einen Spender finden, der 
50 Euro in die Kasse steckt“, schildert 
Kölker sein Vorhaben. Ein paar E-Mails 
und Handy-Kurznachrichten später 
waren es sogar 22 Freunde, die sich 
von der Idee begeistert zeigten und 
gerne den Spendensack füllten. Einige 
fühlten sich sogar so angesprochen, 
dass sie ihn auf der Strecke rund um 
die Linner Burg teilweise begleiteten. 
Die eigentlich lange Distanz wurde 
so zu einem Kinderspiel, „vor allem 
aber auch, weil ich wusste, dass ich 
etwas damit erreiche“, so Kölker, der 
die Strecke gut kennt: Schließlich führt 
er die Sappeure Linn als Hauptmann 
zu Felde. Doch damit nicht genug: 
Björn Beudgen, der die erste Runde 
mitlief und einer der 22 Spender ist, 
stellte den Kontakt zur Stiftung „It’s for 
kids“ her. Kölkers Idee kam dort gut 
an, schnell sagte die Stiftung zu, den 
Betrag auf 2000 Euro aufzustocken. 
Beudgen, der gerade die stiftungsnahe 
„Gemeinschaft der sozial engagierter 
Unternehmen (GSU) Crefeld“ etabliert, 
dazu: „Wir setzen uns für misshandel-
te und missbrauchte, vernachlässigte 
und benachteiligte Kinder mit Nach-
druck, Leidenschaft und kreativen 

sensationell die Schlussetappe auf 
Guadeloupe. Der 22 jährige Krefelder 
Radrennfahrer feiert den bislang größ-
ten Erfolg seiner Kariere. Aus einer 8 
Mann starken Spitzengruppe setzt er 
sich wenige Kilometer vor dem Ziel als 
Solist ab und sichert sich mit 5 Sekun-
den Vorsprung seinen ersten UCI-Sieg. 
Bei dem Radrennen handelt es sich um 
die 68. Austragung der Tour de la Gua-
deloupe über 12 Etappen und 1052 km. 
Schon beim Prolog fuhr Peschges 0,07 
Sekunden am Treppchen vorbei. Auf der 
2. Etappe stürtzte er schwer und mühte 
sich über schwerste Bergetappen. Mit 
seinem Sieg auf der letzten Etappe kam 
es dann für Ihn zu einem glücklichen 
Ende. 

Ideen ein. Wir wollen, dass Kindern 
in unserer Gesellschaft wieder mehr 
Achtung, mehr Aufmerksamkeit, mehr 
Schutz zuteilwird. Dabei unterstützen 
wir sowohl Projekte mit präventivem 
als auch mit nachsorgendem Ansatz. 
Die Idee von Manuel mit dem Ziel, 
den Kinderschutzbund zu unterstüt-
zen, hat uns schnell überzeugt.“Die 
Stiftung „It’s for kids“ ist Deutsch-
landweit tätig und kann auf bekannte 
Mitstreiter bauen, darunter zahlreiche 
aktive und ehemalige Fußball-Pro-
fis und viele Promis aus Funk und 
Fernsehen. Mit Projekten wie Zahn-
gold- und Haar-Spenden generiert 
„It’s for kids“ Millionenbeträge, die sie 
an verschiedene Kinderschutz-Insti-
tutionen weitergibt. Gerade wird eine 
neue Kooperation mit der Telekom und 
verschiedenen Sportvereinen aufge-
baut, bei der alte Handys gesammelt 
werden. Die aus den Altgeräten ge-
wonnenen Rohstoffe können wieder 
verwertet werden, wofür „It’s for kids“ 
ebenfalls hohe Geldsummen erhält. In 
der GSU-Crefeld will Beudgen sich nun 
Unternehmer versammeln, die durch 
wenig Arbeit, aber mit vielen Kon-
takten weitere Projekte auf die Beine 
stellen. Mitstreiter werden gesucht, 
Infos unter info@gsu-netzwerk.de. 
Begeistert zeigte sich natürlich auch 
der Kinderschutzbund. „Unsere Arbeit 
ist auf Spenden angewiesen, ohne 
sie wäre sie nicht leistbar. Wir danken 
Manuel Kölker und It’s for kids für die 
Spende für die frühen Hilfen. Hier kön-
nen wir die Kleinsten und ihre Eltern 
unterstützen, wenn Hilfe benötigt wird. 
Auch die Willkommens-Taschen sind 
ein Bestandteil der frühen Hilfen“, sagt 
Birgit August, Vorsitzende des Kinder-
schutzbundes.

Birgit August, Manuel Kölker, Antje Siegert, Björn Beudgen und Ulrich Bohnen.

„Geburtswiege“ stand beim 
Radsportteam Bockum

Spendenlauf-Idee  
bringt 2.000 Euro 

MAYSWEG 3  |  47918 TÖNISVORST  |  MO–FR 10–19 UHR, SA 10–17 UHR

Special 
Offer

-30% auf Jacke 
oder Mantel bei Kauf 
eines Saisonoutfits*

*BEI KAUF EINES SAKKOS ODER ANZUGS. ROTPREISE 

AUSGENOMMEN. GÜLTIG BIS 18.11.2018. NICHT KOMBINIERBAR 

MIT ANDEREN AKTIONEN. SOLANGE DER VORRAT REICHT.
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aus bockum in alle welt

Bockumer Wasserball Mädels bei der U19-EM in Portugal
Deutschlands weiblicher U19- 
Wasserball-Nachwuchs war mit 
einem 13er-Aufgebot aus fünf Ver-
einen zu den U19-Europameister-
schaften angereist. 
Diese fanden vom 7. bis 17. Sep-
tember in Funchal auf der portugie-

sischen Atlantikinsel Madeira statt. 
Mit dabei waren (von links) die Bo-
ckumerin Caroline Vollmer, Aylin Fry, 
Sophia Eggert, als Unterstützer die 
Bockumer-Wasserball-Trainerlegende 
Horst Hartung und die beiden Bo-
ckumerinnen Greta Tadday und Nele 

tsv-news

Der TSV Bockum: Ein kinderfreundlicher Sportverein
Der TSV Bockum hat vom 
Stadtsportbund das Güte-
siegel eines „kinderfreundli-
chen Sportvereins“ erhalten.  
Gleichzeitig erhielt die Kita Fried-
rich-Fröbel von der Verberger Straße 
den Titel „Bewegungskindergarten“. 
Jutta Zimmermann vom Stadtsport 
überreichte die entsprechenden Ur-
kunden an Wolfgang Türk vom TSV 
und Kita-Leiter Martin Reiners. Auch 
Heike Badberg vom Jugendamt und 
verantwortlich für die Kindergärten 
der Stadt war hiervon angetan. Ent-
standen ist dies letztlich aus einer In-
itiative des Landessportbundes Nord-
rhein-Westfalen, mitgetragen vom 
Stadtsportbund: Durch Kooperationen 

von möglichst regional nahegelegenen 
Sportvereinen mit Kitas soll mehr Be-
wegung in die Kindergärten getragen 
werden. 48 Kita-Kinder stärkten sich 
im Rahmen der Auszeichnung zu-
nächst beim Frühstück, ehe auf dem 
Kleinfeldplatz und der Aschenbahn 
Fußball gespielt, Laufwettbewerbe 
abgehalten und verschiedene Wett-
bewerbe ausgetragen wurden. „Dies 
soll nur ein Start sein: Unter Mithilfe 
von Rebecca Özer vom Stadtsportbund 
wird eine Übungsleiterin des TSV Bo-
ckum zukünftig in den Räumlichkeiten 
der Kita für die Kinder Sport anbieten. 
Angedacht ist auch eine regelmäßige 
Nutzung unseres Platzes durch eine 
Fußball-AG der Kita“, so Türk.

Baumbach. Alle Spielerinnen spielen 
langjährig beim SV Bayer Uerdingen 
08 e.V.. Da das Team in der Vorrun-
de neben einer erwarteten Niederla-
ge gegen die Niederlande und einem 
Sieg gegen Portugal das entscheiden-
de Vorrundenspiel gegen Frankreich 
und den späteren EM-Achten mit ei-
nem Tor verloren hatte, musste es in 
der Hauptrunde gegen den schweren 
Gegner Italien ran. Hier setzte es eine 
Niederlage. Danach konnte es sich 
gegen die Türkei steigern, verdient 

wurde gewonnen. Durch eine ab-
schließende Niederlage gegen Groß-
britannien im Spiel um Platz neun 
landete die U19 schließlich auf dem 
zehnten Platz in dem 16er-Feld. Die 
jungen Damen vom Waldsee haben 
sich auf diesem hohen internationalen 
Niveau weiterentwickeln können und 
freuen sich sowohl auf die nächsten 
internationalen Aufgaben als auch auf 
ihre Aufgaben in der der U20, U18, 
U16 und der Bundesliga-Mannschaft 
des SV Bayer.

 tsv-news

endlich kunstrasen!
Mit Riesenschritten der Vollen-
dung entgegen und rechtzeitig 
zum Winter ist auch der neue 
Kunstrasenplatz fertig.
„Damit steigt zwar die Attraktivität 
unserer schönen Anlage, aber es 

bleibt ein Kernproblem. Unsere Mit-
gliederzuwächse sind ungebrochen 
und wir bekommen langsam ein 
Platzproblem“ umreißt Michael Zecha 
als 1. Vorsitzender die Entwicklung 
des Gesamtvereins.

Wir reinigen auch   

Mit Hol- und Bringservice!
Dreikönigenstraße 8 • 47799 Krefeld • Telefon: 2 56 26

Ihre       
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Wir sind Geld verschicken

 Geld senden und anfordern
 Kontoführung einfach per Smartphone
 Höchste Sicherheitsstandards

Überweisungen

 Rechnungen oder Überweisungsträger  
 einfach fotografi eren. 
 Daten sind sofort in der Überweisungs-
 vorlage 
 Tippen gespart! 

Scan2Bank

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Mobiles Banking... 
 VR-BankingApp im App-Store
 herunterladen 
 Ihre Finanzgeschäfte von überall erledigen

 www.vbkrefeld.de/VR-BankingApp

Klick

Wir sind für Sie da -
wann, wo, wie Sie wollen.

Profi tieren Sie von unserem Service per Telefon, 
Online Banking, über unsere VR-Banking App 
oder direkt in Ihrer Geschäftsstelle.

                                     www.vbkrefeld.de/VR-BankingApp

familienfreundliches krefeld

hochbunker 
könnte 
Wohnanlage 
werden 
Durch den Bebauungsplan 821 
könnte im Hochbunker an der 
Friedrich-Ebert-Straße Ecke 
Schönwasserstraße bald eine 
Wohnanlage samt Büroräumen im 
Dachgeschoss entstehen. 
Die Stadtverwaltung hat im Pla-
nungsausschuss eine entspre-
chende Vorlage eingebracht, der Rat 
soll darüber in seiner Sitzung am 
Dienstag, 18. September, entschei-
den. In der Prioritätenliste zur Bear-

Neuer Familienkarten-Flyer 
Oktober bis Dezember liegt aus
Das Programm der Krefelder Fami-
lienkarte mit Veranstaltungstermi-
nen von Oktober bis Dezember liegt 
jetzt im Rathaus am Von-der-Leyen-
Platz 1, in allen Kindertageseinrich-
tungen, in den Bürgerservicebüros 
der Stadt und in vielen öffentlichen 
Gebäuden aus. 
Der Flyer kann im Familienportal auf 
www.krefeld.de heruntergeladen wer-

den. Darüber hinaus ist im Familienpor-
tal auch unter www.krefeld.de/wasgeht 

ein vielfältiges Angebot mit weiteren in-
teressanten Aktivitäten online abrufbar.

beitung von Bebauungsplanverfah-
ren würde der Bebauungsplan 821 
auf Rang 29 platziert. Durch einen 
Sturm im Frühjahr war das Dach des 
achtstöckigen Bunkers in Mitleiden-
schaft gezogen worden. Die im Bun-
ker beheimatete Krefelder Tafel kann 
ihn seitdem nur noch eingeschränkt 

nutzen. Sie könnte auch nach der 
Umwandlung dort ihren Sitz haben. 
Der bisherige Besitzer, die Bundes-
anstalt für Immobilienaufgaben, 
wollte das Dach zunächst sanieren, 
will nun aber lieber verkaufen und 
die Sanierung dem neuen Besitzer 
überlassen.



augen auf im straSSenverkehr – jetzt mal langsam

1a, Klassenlehrerin: Frau Simone Franz

1a, Krokodil-Klasse mit Klassenlehrerin Frau Barbara Valls-Busch

1b, Klassenlehrerin: Frau Ina Butz

1b, Erdmännchen-Klasse mit Klassenlehrerin Frau Milena Beineker

1c, Klassenlehrerin: Frau Lilli Schey

1c, Karmuffel-Klasse mit Klassenlehrerin Frau Michaele Plaßmann

1d, Seepferdchen-Klasse mit Klassenlehrerin: Frau Jenny Heisters

Kinder unterwegs
Kinder sind unberechenbar und laufen oft unvorsichtig auf die Fahrbahn. ein 
langsam fahrender Autofahrer kann häufig das Schlimmste noch verhindern. 

Einschulung 
grotenburgschule

Einschulung 
sollbrüggenschule


